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Herren Kreisklasse A Staffel 1

TSG Eintracht Plankstadt IV : FC Schatthausen 
Samstag, 26.03.2022, 17:00 Uhr

Großer Jubel beim FC Schatthausen – 9:4 Auswärtserfolg

Auch dank der ungeschlagenen Blaser und Beierle konnte der FC Schatthausen das Auswärtsspiel
bei der TSG Eintracht Plankstadt IV in der Herren Kreisklasse A Staffel 1 mit 9:4 gewinnen. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 12. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 4
Ersatzspielern an den Start ging, ehe Armin Molitor den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. 2:3 hieß es am Ende, als Schneider / Adar und Blaser / Beierle am Tisch die Klingen
kreuzten. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Nicht ganz mithalten
konnten Jaun / Wiegand, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Schmidt / Molitor, obwohl sie nicht
komplett chancenlos waren. Ausreichend spielerische Mittel hatten Schuhmacher / Puff hingegen
letztlich an der Hand, um Kirsch / Fortugno zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Das war ein souveräner Sieg. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. 2:3 hieß
es dagegen am Schluss des nächsten Spiels, als Thomas Schneider und Karl-Heinz Beierle sich am
Tisch gegenüber standen. Das war eine ganz schön enge Kiste! Eine kleine Chance gab es
durchaus, als Philipp Adar im Anschluss die Begegnung mit 1:3 gegen Horst Blaser abgab und eine
Niederlage kassierte. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Mit 3:1 hatte Andreas Jaun im Doppel gegen Armin Molitor die Nase vorn.
Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nicht ganz mithalten konnte
Thomas Schuhmacher, beim 1:3 gegen Dietmar Schmidt, obwohl er nicht komplett chancenlos war.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 2:5. Wenig Chancen ließ Markus Wiegand bei seinem Sieg in drei Sätzen
seinem Gegner Antonio Fortugno. Hin und her schaukelte das Match zwischen Peter Puff und Dieter
Kirsch, bevor das 2:3 feststand. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TSG Eintracht
Plankstadt IV und FC Schatthausen. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Thomas Schneider im
Anschluss die Begegnung mit 1:3 gegen Horst Blaser abgab und eine Niederlage kassierte. Trotz 1:
0 Satzführung verlor Philipp Adar sein Spiel gegen Karl-Heinz Beierle letztlich in vier Sätzen. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Andreas Jaun und Dietmar Schmidt entschieden, das
Andreas Jaun letztendlich gewann. Der neue Zwischenstand war 4:8. Eine kleine Chance gab es
durchaus, als Thomas Schuhmacher derweil das Match mit 1:3 gegen Armin Molitor abgab und eine
Niederlage kassierte. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Auswärtssieg somit
sichergestellt.

Nach dieser Niederlage heißt es für die TSG Eintracht Plankstadt IV nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen SG-TSG Ziegelh. II am 05.04.2022 zu punkten. Die Mannschaft des FC
Schatthausen wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den 1. TTC Ketsch IV
am 03.04.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSG Eintracht Plankstadt IV

Doppel: Schneider / Adar 0:1, Jaun / Wiegand 0:1, Schuhmacher / Puff 1:0 
Einzel: T. Schneider 0:2, P. Adar 0:2, A. Jaun 2:0, T. Schuhmacher 0:2, M. Wiegand 1:0, P. Puff 0:1 
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 FC Schatthausen
Doppel: Schmidt / Molitor 1:0, Blaser / Beierle 1:0, Kirsch / Fortugno 0:1 
Einzel: H. Blaser 2:0, K. Beierle 2:0, D. Schmidt 1:1, A. Molitor 1:1, D. Kirsch 1:0, A. Fortugno 0:1


